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Liebe Leserinnen und Leser,

Kinder und Jugendliche brauchen Bewegung und 

Abwechslung. Genau das bieten die Kinder- und 

Jugendaktivwochen 2023. Es wird gebastelt, 

musiziert, gespielt und vieles mehr. Über 30 

Aktionen warten auf die jungen Menschen im 

Landkreis Fürth. Und bei der Kindertheaterreise 

kommen auch jüngere Kinder auf ihre Kosten. 

Außerdem berichten wir über die Kostenfreiheit des Schulweges, die Landkreismeister-

schaften sowie über die Kooperation von „Gutes aus dem Fürther Land” mit „Original 

Regional”

 

Ihr Landkreismagazin

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet
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VIEL GEBOTEN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE:

Basteln. Musik machen. Spielen.

Das „Landkreis-Magazin“ erscheint alle 14 Tage. 
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Novetta 
Plus F®

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Jetzt an den Sommer denken!

Die Elegante...

Termine nach

Vereinbarung im 

Büro Seukendorf 

Ihr Versicherungspartner vor Ort:
Versicherungsbüro
Harald Boguth
Schwabacher Str. 173
90763 Fürth
Buchenstr. 2a (Eingang Eichenstr.)
90556 Seukendorf
Tel 0911 FÜ 8917477, SE 80195701
harald.boguth@ergo.de

FÜRTH SCHECK
Der Fürther Einkaufsgutschein

VERKAUFSOFFENER  
SONNTAG IN FÜRTH
Einzelhandels-Aktionen  

Blütenbomben-Verteilung

Puppentheater 
Schule der Phantasie

walking-acts, Live-Musik 
lebende Schaufensterpuppen

Frühlingsmarkt auf der  
Fürther Freiheit 18. bis 26. März

19. März 23 

13 bis 18 Uhr

FRÜHLINGS-
ERWACHEN!
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Gartenwelt Dauchenbeck Fürth GmbH & Co. KG · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 0911 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG  · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 0911 / 9 77 22-500 

Märkte: Mo. - Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo. - Sa. 9-17 Uhr

Folgen Sie uns:

Grosse Auswahl an schönen Blüten-
Sträuchern in unseren Baumschulen.

 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten
� Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

www.bauer-fenster.de 
Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart · Tel. 09162 9898-0

Rösterei   Café   Events
Maschinenverkauf 

& Werkstatt

roestkaffee.de
Zwickauer Straße 8
90522 Oberasbach
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KINDER- UND JUGENDAKTIVWOCHEN:

ALPAKAS, TRICKFILM & MUSIK

Bewegen, Basteln oder 
Musizieren: 

Die Kinder- und  
JugendAktivWochen 

2023 des Landkreises 
bieten für alle  

Geschmäcker etwas. 
Über 30 Mitmach-

aktionen stehen in den 
kommenden Wochen 
auf dem Programm. 
Gleich anmelden!

Auch in diesem Jahr führen die Kinder- 
und Jugendeinrichtungen im Landkreis 
Fürth in Zusammenarbeit mit der Kom-
munalen Jugendarbeit die Kinder- und 
JugendAktivWochen durch. Für alle Kin-
der und Jugendlichen ab acht Jahren ist 
ein vielseitiges Programm zum Gestal-
ten, Ausprobieren und „neue Freunde 
kennenlernen“ entstanden. 

Von Musik machen bis Videoclips drehen, von 
Fußball spielen bis Klettern am Felsen – hier ist 
für jede und jeden etwas dabei. Auch Schatz-
kästchen entstehen durch Serviettentechnik 
und Didgeridoos mit Hilfe von handwerklichen 
Profis. Mehr als 30 Aktionen stehen dieses Mal 
zur Auswahl. Hier die ersten Termine:

30. März: Kuschelige Pompon-Häschen 
(Stein)
Ostern steht vor der Tür: Noch auf der Suche 
nach einem Ostergeschenk oder einer Oster-
deko?
Aus Perlen, Filz und Wolle entstehen süße 
Wollhäschen. Sie sind nicht nur kuschelig, son-
dern auch ganz leicht herzustellen.
Anmeldeschluss: 23. März 
Weitere Infos: 0911-6708866 oder 
info@jugendhaus-stein.de

31.März: Mädchennacht (Langenzenn)
Die Mädchennacht 2023 findet ebenfalls im 
Rahmen der Kinder- und JugendAktivWochen 
statt. In der Nacht von Freitag, 31. März, auf 
Samstag, 1. April, sind Mädchen ab zehn Jah-
ren in das Jugendzentrum Alte Post in Langen-
zenn eingeladen. „Wenn die Nacht zum Tag 
wird” lautet das Motto. Wie immer gibt es tolle 
Workshops, ein Mitternachtsessen und Filme. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück endet die 
Mädchennacht am Samstag um 10 Uhr.
Anmeldeschluss: 17. März 
Weitere Infos: 
www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

31. März: Schnupperklettern (Oberasbach)
Sportlich wird es im Jugendhaus OASIS Ober-
asbach. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten einen ersten Einblick an der Kletter-
wand. Es wird gezeigt, wie der Hüftgurt richtig 
anlegt wird und wie man sich in das Seil ein-
bindet. Für dieses Kletterangebot sind keinerlei 
Vorkenntnisse nötig. 
Anmeldeschluss: 24. März 
Weitere Infos: info@jugendhaus-oasis.de, 
Betreff „Schnupperklettern“

3./4. April: Graffitiworkshop (Langenzenn)
Nach den vielen positiven Rückmeldungen zu 

Fo
to

: T
ho

m
as

 S
ch

er
er

3. April: „Didgeridoo bauen“ (Großhabersdorf)
Gebaut wird eines der sagenumwobenen Instrumente der australischen 
Ureinwohner aus Bambus und natürlich wird es im Anschluss auspro-
biert.
Anmeldeschluss: 1. April 
Weitere Infos: c.eberlein@markt-cadolzburg.de

4. April: Klettern im Bambule (Ammerndorf / Nürnberg)
Gurt sitzt? Check! Sicherungsseil richtig eingebunden? Check! 
Sicherungsgerät korrekt bedient? Check!
Na dann kann es ja losgehen! Es geht zum Klettern -  und zwar in die 
neueröffnete „größte Kletterhalle Frankens“ ins Bambule nach Nürn-
berg. Hin und zurück geht es mit uns. Rauf müssen alle selbst und beim 
Runter wird natürlich darauf geachtet, dass es nicht zu schnell geht.
Einen Tag lang gibt es Kletterspaß mit dem Team und bis zu 16 Meter 
Wandhöhe.
Anmeldeschluss: 1. April
Weitere Infos: e.scherbel@markt-cadolzburg.de

4. – 6. April: Escape Room – Time Warp (Oberasbach/Seukendorf)
In der Zeit verloren und es gibt nur einen seltsamen Zeitreisekoffer für 
die Heimreise. Leider funktioniert dies aber nur mit den richtigen An-
gaben und für eine Zeitspanne von 40 Minuten. Klappt es, unbeschadet 
durch die Zeiten zu springen und rechtzeitig zurück in der Gegenwart 
zu landen? 
Anmeldeschluss: 27. März 
Weitere Infos: info@jugendhaus-oasis.de

Ab 11. April: „One-week-Band“ (Cadolzburg)
Eine ganze Woche steht im Zeichen der Musik bei der Aktion „One-
week-Band”. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer schließen sich zu 
einer Band zusammen - Instrumente und professionelle Unterstützung 
werden gestellt. Jeden Tag werden Stück für Stück die Instrumente er-
lernt. Spaß und Freude am Musik machen stehen im Vordergrund.  
Am 14. April findet um 13.30 Uhr eine Abschlussvorführung für Eltern, 
Freunde und Verwandte der Bandmitglieder statt.
Anmeldeschluss: 1.April 
Weitere Infos: t.gassner@markt-cadolzburg.de

11. April: Besuch bei Alpakas (Vogtsreichenbach / Cadolzburg)
Tierisch wird es beim Ausflug zu den Alpakas vom Reichenbach.
Fragen zum Thema Alpakas werden beantwortet, danach geht es mit 
den Tieren weiter in einen Hindernisparcours. Zu zweit können Kinder  
Alpakas führen. Zum Abschluss werden Schlüsselanhänger aus Alpaka-
wolle hergestellt.
Anmeldeschluss: 30.März 
Weitere Infos: 
www.unser-ferienprogramm.de/seukendorf/programm.php � n

den letzten Workshops geht es in eine neue Runde. Gemeinsam mit dem 
Coach und Künstler Carlos Lorente wird eine Trafostation der Stadtwerke 
Langenzenn zu urbaner Kunst umgestaltet.
Anmeldeschluss: 24. März 
Weitere Infos: www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

5. April: „Licht aus” (Roßtal)
„Licht aus” heißt es beim Schwarzlicht-Minigolf: Leuchtende Farben, 
jede Menge Schwarzlicht und verrückte Bahnen warten auf Kinder und 
Jugendliche in der Nürnberger Schwarzlichtfabrik. Ob geübte Golferin 
oder neugieriger Neuling, alle sind herzlich willkommen.
Anmeldeschluss: 1. April 
Weitere Infos: m.spiegel@markt-cadolzburg.de

Weitere Termine | Veranstaltungsorte  
Uhrzeiten | Alter | Kosten 
zu den Jugend- und KinderAktivWochen:  bei 
den jeweiligen Veranstaltern, in der Familien-
App im Download-Bereich unter „Kinder und 
Jugendliche“ oder direkt hier: 
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UMWELT
ARBEITEN IM GEHÖLZ:

Die Brutschutzzeit hat begonnen
Zwischen dem 1. März und 30. Septem-
ber gilt in ganz Deutschland die Brut-
schutzzeit. In diesem Zeitraum dürfen 
keine Hecken, Sträucher oder sonstige 
Gehölze geschnitten, auf Stock gesetzt 
oder gar beseitigt werden (§ 39 Abs. 5 
Bundesnaturschutzgesetz).  

Ausgenommen von diesem Verbot sind 
unter anderem kleinere Form- und Pfle-
geschnitte, sofern sie schonend erfolgen 

und dabei nur der jährliche Zuwachs entfernt 
wird.  Darüber hinaus berät die Untere Natur-
schutzbehörde gerne zu weiteren möglichen 
Ausnahmen und Fragen. Sobald jedoch Nes-

ter oder Nisthöhlen, Eichhörnchenkobel oder 
andere geschützte Lebensstätten entdeckt 
werden, müssen Arbeiten im Gehölz auf jeden 
Fall eingestellt und die Untere Naturschutzbe-
hörde verständigt werden.
 
Diese Regelung dient zum Schutz der hei-
mischen Vögel sowie anderer Wildtiere, die 
während ihrer Paarungs-, Brut- oder Auf-
zuchtszeit nicht gestört werden dürfen. Sind 
dennoch Schnittmaßnahmen oder Rodungen 
unbedingt erforderlich, ist es notwendig, 
vorab eine Befreiung bei der Unteren Natur-
schutzbehörde zu beantragen. n

Landratsamt Fürth
Untere Naturschutzbehörde 
E-Mail: naturschutz@lra-fue.bayern.de 
Telefon: 0911/ 9773 -
-1411Großhabersdorf, Ammerndorf, Roßtal, Stein und Oberasbach
-1450 Wilhermsdorf, Cadolzburg und Zirndorf
-1404 Langenzenn, Puschendorf, Tuchenbach, Veitsbronn, Seukendorf und Obermichelbach

STRASSENSPERRUNGEN UND ZÄUNE: 

Achtung Amphibienwanderungen
Mit den ersten warmen Tagen und frost-
freien Nächten machen sich die Amphi-
bien in den Abend- und Nachtstunden 
auf den Weg zu ihren Laichgewässern.

Ab einer nächtlichen Temperatur von 
etwa fünf Grad Celsius und besonders 
bei regnerischem Wetter sind Kröten, 

Frösche und Molche unterwegs. Dabei müssen 
die Lurche häufig Straßen überqueren, was lei-
der oftmals tödlich endet.

„Shuttle“ zu den Laichgewässern
Eine wichtige Maßnahme zum Schutz der Am-
phibien ist dabei das Aufstellen von Zäunen 
und zeitweise Straßensperrungen. Koordiniert 
wird die gesamte Aktion im Landkreis Fürth 
durch den Bund Naturschutz in Zusammen-
arbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde. 
An den Krötenzäunen selbst helfen Ehren-
amtliche, die die Eimer kontrollieren und die 

darin befindlichen Tiere sicher auf die andere 
Straßenseite zu ihrem Laichgewässer bringen.

Bitte Vorsicht
Ein hohes Amphibienvorkommen gibt es unter 
anderem auf der Gemeindeverbindungsstraße 
Rehdorf – Anwanden, weshalb die Straße vom 

20. März bis 3. April zwischen 19 und 6 Uhr 
für den Individualverkehr gesperrt ist.
Bitte nehmen Sie in den kommenden Wochen 
auch auf anderen Straßen Rücksicht auf Am-
phibien und Ehrenamtliche, die dort unter-
wegs sind. n

KONTAKT

HEIMAT

HEIMAT-PODCAST:

Neue Folge online
In dieser Folge sind Rudolf Körber, der erste 
Vorstand der Volkstanzgruppe Kirchfembach-
Puschendorf, und Werner Bauer zu Gast. 
Werner Bauer ist Mitglied im Verein und 
gestaltet gemeinsam mit seiner Frau Maria 
Bauer regelmäßig das „Wirtshaussingen”. Die 
beiden erzählen von der gelebten Tradition, 

von Kindheitserinnerungen und warum man 
nach dem Wirtshaussingen immer mit guter 
Laune nach Hause geht.

Alle Folgen gibt es unter:
www.heimat-landkreis-fuerth.de sowie 
auf Spotify. n

GUTES AUS DEM FÜRTHER LAND UND ORIGINAL REGIONAL:

Partnerschaft für regionale Produkte

In Zukunft wird die Förderung regio-
naler Produkte im Landkreis Fürth und 
der Metropolregion gemeinsam aus-
gebaut. Die Regionalinitiative 
„Gutes aus dem Fürther 
Land" wird dazu als 
Partnerinitiative in das 
Netzwerk „Original 
Regional" aufgenom-
men.

Vielfalt im Landkreis 
Fürth
„Unser Landkreis bietet mit 
der Regionalinitiative schon 
heute eine Vielfalt an regionalen 
Produkten. Von Lebensmitteln des täglichen 
Bedarfs wie Eier, Honig und Öl bis hin zu Be-

sonderem wie Haselnusscreme, Chips oder 
Aronia- und Haskap-Beeren. Umso mehr bin 
ich gespannt, wie viel die beiden Initiativen 

gemeinsam bewirken und voran-
bringen werden“, so Landrat 

Matthias Dießl bei der Ver-
kündung der Partnerschaft.

Bewusstsein für regio-
nalen Einkauf
Entstanden ist die Re-
gionalinitiative Gutes aus 

dem Fürther Land im Jahr 
2000, vor über 20 Jahren. Sie 

hat sich gut entwickelt: Die Zahl 
der Hofläden und Direktvermarkter 

ist deutlich gestiegen. 49 Betriebe, davon 
38 Hofläden und elf Wochenmärkte gehö-

ren zur Regionalinitiative. Dazu kommen 13 
Automaten, die an sieben Tagen rund um die 
Uhr Lebensmittel anbieten. 

Mit Betriebsbesichtigungen, Consumenta-
Präsenz und weiteren Aktionen hat es „Gu-
tes aus dem Fürther Land“ geschafft, ein 
positives Bewusstsein für regionalen Einkauf 
zu schaffen.

„Original Regional“
Noch länger gibt es die Regionalkampagne 
Original Regional der Metropolregion Nürn-
berg. Sie berät und informiert über Vorteile 
und Qualität regional erzeugter, traditionell 
hergestellter und gentechnikfreier Lebens-
mittel. 32 Initiativen und rund 1500 Di-
rektvermarkter und Erzeuger gehören zum 
Netzwerk. Dr. Kerstin Engelhardt-Blum, Re-
gierungspräsidentin von Mittelfranken und 
Mitglied des Lenkungsgremiums von „Ori-
ginal Regional” freut sich, dass die Regio-
nalkampagne mit „Gutes aus dem Fürther 
Land“ immer weiterwächst. „‚Gutes aus 
dem Fürther Land‘ bündelt zahlreiche Einzel-
betriebe, von denen viele beispielhaft sind 
für nachhaltige Produktinnovationen und 
Vertriebsplattformen für ‚Original Regional’ 
Produkte.“

Durch die Partnerschaft der beiden Initiativen 
soll das Thema Regionalität vom Verbraucher 
zukünftig noch besser und stärker wahrge-
nommen werden und so neue Impulse für 
eine lebenswerte Metropolregion entstehen.
 n
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In der Ammerndorfer Mühle wurde die Partnerschaft mit „Original Regional” offiziell verkündet
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Die Amphibienwanderungen beginnen nun wieder
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SOZIALES
VORBEREITUNG IST DIE HALBE RENTE:

Infoabend zum 
Ruhestand
Der Ruhestand ist für die 
meisten Menschen abso-
lutes Neuland. Einerseits 
ist endlich Zeit, all das zu 
tun, wofür bisher eben kei-
ne Zeit war. Andererseits 
herrscht vielleicht auch Un-
sicherheit, wie das Leben 
ohne die gewohnte Arbeit 
ab sofort verlaufen wird.

Bei einem Infoabend unter 
dem Motto „After Work“ 
im Landratsamt in Zirndorf 

geht es genau um dieses Thema. 
Und zwar völlig unabhängig da-
von, ob Ihr Ruhestand in der bal-
digen oder späteren Zukunft liegt 

oder bald beginnt – hier erfahren 
Sie alles, was für die effiziente 
Vorbereitung nötig ist. 
Nach einer Begrüßung von 
Landrat Matthias Dießl gibt 
es mit „Volle Möhre!“ Impro-
theater vom Feinsten erleben, 
gefolgt von drei Fachvorträgen 
zu den Themen „Empty Desk 
– Wenn der Schreibtisch plötz-
lich leer ist“, „Ernährung ab 
der Lebensmitte“ sowie „Die 
Betreuung und Möglichkeit der 
Vorsorge(vollmacht)“. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.� n

Wir freuen uns auf Sie 

AFTER WORK

WAS ERWARTET SIE?

Ein Infoabend zum Übergang 
vom Berufsleben in den Ruhestand

Begrüßung durch Landrat Matthias Dießl

Volle Möhre! - Improtheater vom Feinsten

Fr. Dr. Beyer: Empty Desk - Wenn der Schreibtisch plötzlich

leer ist

Fr. Waterkotte: Ernährung ab der Lebensmitte

Hr. Nölting: Die Betreuung und Möglichkeit der

Vorsorge(vollmacht) 

zudem Snacks & Getränke und zahlreiche Infostände

16.03.2023      
Start 17.30Uhr
Dauer: ca. 3h
Foyer des Landratsamts
Pinderpark 2, Zirndorf

Anmeldung unter 0911/9773-1980 oder -2066 
oder an gesundheitsregion@lra-fue.bayern.de.

Vorbereitung ist die halbe rente

www.gesundheitsregion-landkreis-fuerth.de

PFLEGEANGEBOTE SCHNELL UND EINFACH FINDEN:

Die Pflegeplatzbörse
Manchmal ist schnelle Hilfe notwen-
dig – zum Beispiel bei der Suche nach 
einem geeigneten Pflegeplatz. Die 
Pflegeplatzbörse des Landkreises Fürth 
zeigt unter anderem freie Pflegeplätze 
tagaktuell an. 

Die Plattform ist in Zusammenarbeit des 
Fachbereichs Sozialwesen des Landrats-
amtes und der GesundheitsregionPlus 

entstanden. „Wir wollen damit sowohl den 
Einrichtungen, als auch den Betroffenen ge-
recht werden“, meint Landrat Matthias Dießl.

Schnelle Hilfe
Eine unerwartete Krankheit oder ein Unfall 
kann das Leben auf den Kopf stellen. Plötz-
lich kann man sich nicht mehr alleine versor-
gen und ist auf Hilfe angewiesen. Meist ist die 
Familie dann der erste Ansprechpartner und 
Unterstützer. Doch nicht immer reicht das aus. 
Wie geht es weiter? Welche Unterstützungs-

möglichkeiten gibt es? Wo sind sie zu finden 
und wie schnell stehen sie zur Verfügung? 
Die Pflegeplatzbörse hilft: Es lassen sich sofort 
freie Plätze in den 56 Einrichtungen des Land-
kreises Fürth abfragen – auch anhand einer 
Schnellsuche.  Der Status der freien Plätze wird 
in einem Ampelsystem angezeigt: Grün zeigt 
verfügbare Plätze an, gelb signalisiert eine 
Warteliste und rot steht für komplett belegt. 
Anhand mehrerer Fotos ergibt sich bereits 
ein erster Eindruck von der Pflegeeinrichtung.  
Selbstverständlich ist die Seite barrierefrei an-
gelegt.  

Werkzeug für Ehrenamtliche
Renate Schwarz vom Quartiersmanagement 
Oberasbach ist eine der zufriedenen Nutze-
rinnen der Pflegeplatzbörse. Sie ist bei Fragen 
zum Thema Pflegeplätze oft die erste An-
sprechpartnerin und steht älteren Menschen 
sowie ihren Angehörigen unterstützend zur 
Seite. Sie wünscht sich, „dass die auch die 

Einrichtungen die Pflegeplatzbörse gut nutzen 
und ihre Angebote aktuell halten.“
Noch ein Tipp: Die neue Pflegeplatzbörse ist 
auch ein gutes Werkzeug für Ehrenamtliche, 
die im Bereich der Pflege tätig sind und schnell 
auf wichtige Informationen zugreifen möch-
ten. n

Pflegeplatzbörse:

Landratsamt Fürth
Koordinatorin für Seniorenangelegenheiten
Tanja Maier
Telefon: 0911 / 9773 – 1226
E-Mail: t-maier@lra-fue.bayern.de

KONTAKT

12. März
2023

(nicht) gehen lassen 
- von erster und letzter Hilfe  

Vormiiags-Bouillon ab 10:30 Uhr                       Beginn 11:00 Uhr
Fürth, Gustav-Weißkopf-Straße 9 (Golfpark) 
Anmeldung erbeten                                   Der Eintrii ist kostenlos   
E-Mail buero@hospizverein-fuerth.de  Telefon 0911 979 0546 0

Anmeldung und 

alle Infos unter: 

sparkasse-fuerth.de/

fit-in-finanzen

Fit in 
Finanzen
Die digitale 
Vortragsreihe der 
Sparkasse Fürth
Alle Veranstaltungen 
sind kostenlos und 
dauern ca. 90 Minuten. 

Ihr Vortrag:

Nach der
Ausbildung 
fi nanziell gut
aufgestellt 
Donnerstag, 
23. März 2023, 
18:00 Uhr

Fit in Finanzen LKM_032023_92,5x130.indd   1Fit in Finanzen LKM_032023_92,5x130.indd   1 21.02.2023   11:08:2021.02.2023   11:08:20

www.kracker-hoergeraete.de
2023 – ZEIT FÜR EIN2023 – ZEIT FÜR EIN 

NEUES HÖRERLEBNIS

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt
• 6 Frequenzkanäle • 4 Programme • 312er Batterie
• Steuerung über App / Fernbedienung möglich 
  Verbindet angenehmen Klang mit angenehmen
  Hörkomfort und hoher Verstärkung.

www.kracker-hoergeraete.de

ONLINE
 TERMIN

Abbildung ähnlich, Form und 
Größe variieren je Gehörgang 
und Hörverlust

Mit meiner besten Empfehlung
  Ihr Rene‘ Kracker

IM - OHR-HÖRGER ÄTIM - OHR-HÖRGER ÄT 
ZUMZUM NULLTARIFNULLTARIF **

NEUES HÖRERLEBNIS
NEUES HÖRERLEBNIS
NEUES HÖRERLEBNIS
NEUES HÖRERLEBNIS

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse 
unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatversicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

  Hörkomfort und hoher Verstärkung.

Mit meiner besten EmpfehlungMit meiner besten Empfehlung
  Ihr Rene‘ Kracker

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse * Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse 
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SOZIALES
HILFSANGEBOTE FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE:

Damit Pflege nicht zur Last wird

Pflegebedürftige und pflegende Ange-
hörige stehen vor enormen und gleich-
zeitig völlig neuen Herausforderungen, 
dies belastet besonders.  

Sollten Pflegende einen pflegebedürfti-
gen Angehörigen nicht mehr pflegen 
können, weil sie selbst erkrankt sind 

oder sich in Quarantäne befinden, muss die 
Pflege dieses Angehörigen natürlich weiter-

hin sichergestellt sein. 

Netzwerk ist wichtig
Nicht immer haben Pflegebedürftige und pfle-
gende Angehörige ein unterstützendes Netz-
werk oder Ressourcen im Familien- und Freun-
deskreis, auf welche sie zurückgreifen können. 
Vor diesem Hintergrund möchte der Landkreis 
Fürth auf Anlaufstellen hinweisen, die im Falle 
von Versorgungsnöten durch Angehörige oder 

Pflegebedürftige kontaktiert werden können. 
Ein besonders wichtiger Ansprechpartner sind 
die Fachstellen für pflegende Angehörige. Die-
se bieten vielfältige Beratung und Unterstüt-
zung Rund um das Thema „Pflege“. 

Viele Hilfen
Sie helfen etwa bei der Beantragung von Leis-
tungen oder beim Finden eines Pflegedienstes, 
um so eine Überlastung der pflegenden An-
gehörigen zu verhindern.  
Weitere wichtige Anlaufstellen im Landkreis 
sind die Quartiersmanagerinnen sowie die 
Seniorenbeiräte und Seniorenvertreter. Diese 
können gezielt Angebote vor Ort vermitteln 
und Kontakt zu ehrenamtlichen Initiativen, 
Freiwilligendiensten oder Nachbarschaftshil-
fen in den Gemeinden herstellen. 

Seniorenratgeber hilft 
Einen detaillierteren Überblick bietet auch der 
Seniorenratgeber des Landkreises Fürth „Le-
bensfroh mit 60+“, den es im Landratsamt, so-
wie bei allen Rathäusern und Fachstellen gibt.

Online ist der Seniorenratgeber hier zu 
finden:
https://flipbook.inixmedia.de/Landkreis_Fu-
erth_2109/ n

Fachstellen für pflegende Angehörige: 

Nonna Günther
Fachstelle für pflegende Angehörige 
AWO
Martin-Luther-Platz 7
90547 Stein
Telefon: 0911/971914-69
Mobil: 0152/38950256
E-Mail: fachstellefpa@awo-fl.de
Website: www.awo-fl.de

Angelika Bleicher
Fachstelle für pflegende Angehörige
Caritasverband für die Stadt und den 
Landkreis Fürth e. V.
Königstraße 112-114 
90762 Fürth 

Telefon: 0911/7 40 50 31 
Mobil: 0178/5594387
E-Mail: angelika.bleicher@caritas-fuerth.de
Website: www.caritas-fuerth.de

Miriam Lüken
Fachstelle für pflegende Angehörige
Diakonisches Werk Fürth e.V.
Königswarterstraße 56-60
90762 Fürth
Telefon: 0911/749 33 23
E-Mail: miriam.lueken@diakonie-fuerth.de
Website: www.diakonie-fuerth.de

Quartiersmanagement: 

Jenny Fischer 
Quartiersarbeit Cadolzburg "Herzlich 
nah am Land" 
Telefon: 0176/2075 1794
E-Mail: Quartier-cadolzburg@caritas-fuerth.de

Renate Schwarz 
Quartiersprojekt Oberasbach 
Telefon: 0911/80 1935 69
E-Mail: renate.schwarz@diakonie-fuerth.de

Doris Last
Quartiersprojekt Markt Wilhermsdorf
Telefon: 09102/9958-205 (Mo-Mi)
E-Mail: Last@markt-wilhermsdorf.de
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Für pflegende Angehörige gibt es vielfältige Unterstützung

Hier eine Übersicht der genannten Anlaufstellen: 

Sprechergremium Seniorenvertreter: 
Puschendorf
Therese Gabler 
Telefon: 09101/536363
E-Mail: th.gabler@franken-online.de

Wilhersmdorf
Helmut Tichy 
Telefon:09102/610
E-Mail: helmut.tichy@gmx.de

Zirndorf
Dieter Sieber 
Telefon: 0911/604492
E-Mail: DieterSieber@t-online.de

Seniorenvertreter: 
Ammerndorf
Herbert Klößinger 
E-Mail: h.kloessinger@t-online.de

Cadolzburg
Ulrike Brenner 
Telefon: 0160/92307543
E-Mail: BrennerU-1@t-online.de

Großhabersdorf 
Hans Himmelhuber 
Telefon: 09105/9136
E-Mail: hans.himmelhuber@web.de

Langenzenn
Hans Klinner
Telefon: 09101/9613
E-Mail: hans.klinner@t-online.de

Oberasbach
Harald Fassel 
E-Mail: stadtseniorenrat@oberasbach.de

Obermichelbach 
Marga Schwender
Telefon: 0911/767247
E-Mail: marga.schwender@gmail.com

Roßtal
Gisela Sommerschuh
Telefon:  9127/57494
E-Mail: K.Sommerschuh@web.de

Seukendorf
Otto Hegendörfer 
Telefon: 0911/755207
E-Mail: otto@hegendoerfer.net

Stein 
Kurt Irmer
Telefon: 0911/671792
E-Mail: kurt.irmer@mnet-mail.de 

Tuchenbach 
Werner Barthel 
Telefon: 0911/7569745
E-Mail: werner-barthel@web.de; 
Seniorenteam@Tuchenbach.de

Veitsbronn
Günter Weber 
Telefon: 0173/4173597
E-Mail: guenterksc@t-online.de

INFOS FÜR BERUFSWIEDEREINSTEIGER MIT  
KINDERBETREUUNG:

Start in den Frühling
„Start in den Frühling 
für die ganze Familie” 
heißt eine Veranstaltung 
am 20. März im Land-
ratsamt Fürth (Strese-
mannplatz 11), die von 
der Bundesagentur für 
Arbeit, dem Jobcenter 
Fürth Land und dem 
Landkreis Fürth gemein-
sam ausgerichtet wird.

Es wird Kindern von drei bis neun Jahren (auf-
geteilt in Altersgruppen) vorgelesen. Nebenbei 
gibt es Informationen für deren Begleitperso-
nen zum Thema Wiedereinstieg und Weiter-
bildung. Mit dabei sind neben dem Jobcenter 
die Agentur für Arbeit, bfz, ingeus, vhs Verbund 
Landkreis Fürth und KBI e.V. Fürth. Auch die 
KoKi ist dabei mit Popcorn und Glücksrad.

Die Veranstaltung findet von 14 bis 17 Uhr 
statt. n

am 20.03.2023 von 14.00 - 17.00 Uhr 
im Landratsamt in Fürth · Stresemannplatz 11

+ AKTUELLE STELLENANGEBOTE

Start in den Frühling Start in den Frühling 
für die ganze Familiefür die ganze Familie

 Vorlesespaß für Kinder ( 3 bis 9 Jahre) 
 Start um 14:30, dann alle 30 min eine neue Leserunde

 Koordinierungsstelle Frühe Hilfen (KoKi) 
 mit Popcorn und Glücksrad

 Agentur für Arbeit Fürth und Jobcenter Fürth Land 
 mit Infos zum Wiedereinstieg

 Bildungsträger bfz, ingeus und KBI e.V. Fürth 
 für Sie vor Ort mit Infoständen

 Volkshochschulen des Landkreises Fürth 
 mit ihren vielfältigen Angeboten
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SCHULE
DIE WICHTIGSTEN REGELUNGEN:

Kostenfreiheit des Schulweges
Die Grundlage für die Übernahme der 
Beförderungskosten auf dem Schulweg 
bilden das Gesetz über die Kostenfrei-
heit des Schulweges und die Verord-
nung über die Schülerbeförderung. 
Zuständig für die Beförderung auf dem 
Schulweg zu weiterführenden Schulen 
ist der Landkreis oder die kreisfreie 
Stadt des Wohnsitzes des Schülers bzw. 
der Schülerin. 

Nachfolgend haben wir für Sie die  
wichtigsten Regelungen zusammen-
gestellt:

Für Schülerinnen und Schüler aus dem Land-
kreis Fürth wird die notwendige Beförderung 
zu
•  öffentlichen oder staatlich anerkannten 

privaten Realschulen, Gymnasien, Berufs-
fachschulen (ohne Berufsfachschulen in 
Teilzeitform) und Wirtschaftsschulen bis 
einschließlich Jahrgangsstufe 10 und

•  öffentlichen oder staatlich anerkannten 
privaten Berufsschulen mit Vollzeitunter-
richt organisiert und finanziert.

5. – 10. Jahrgangsstufe
Für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangs-
stufen 5 bis 10 besteht ein Beförderungs-
anspruch zum Pflicht- und Wahlpflichtunter-
richt der nächstgelegenen Schule, sofern der 
Schulweg länger als drei Kilometer ist oder 

eine besonders beschwerliche oder gefährli-
che Wegstrecke benutzt werden müsste.

Ausnahme: Schülerinnen und Schüler, die 
wegen einer dauernden Behinderung auf 
eine Beförderung angewiesen sind, werden 
unabhängig von der Entfernung und der 
Jahrgangsstufe nach Zumutbarkeit kostenfrei 
zur nächstgelegenen Schule befördert.
 
Nächstgelegene Schule im Sinne des Ge-
setzes ist diejenige Schule der gewählten 
Schulart, Ausbildungs- und Fachrichtung, 
die mit dem geringsten Beförderungsauf-
wand (geringste Kosten) erreichbar ist. Zum 
Schuljahresbeginn 2020/2021 wurde im Ver-
kehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) 
das 365-Euro-Ticket VGN für Auszubildende, 
Schülerinnen und Schüler eingeführt. Bei Ein-
führung eines verbundweit gültigen Jahres-
tickets zum Pauschalpreis werden, um den 
Beförderungsaufwand zu ermitteln, die Tarife 
von Monatskarten herangezogen. Das be-
deutet, dass die aktuellen Tarife und Preise 
der Monatswertmarken für Schülerinnen und 
Schüler für die Beurteilung der nächstgelege-
nen Schule zugrunde gelegt werden. 

Ab Jahrgangsstufe 11
Für Schülerinnen und Schüler an öffentlichen 
und staatlich anerkannten privaten Gymnasi-
en, Berufsfachschulen (ohne Berufsfachschu-
len in Teilzeitform) und Wirtschaftsschulen ab 

der Jahrgangsstufe 11 sowie für Schüle-
rinnen und Schüler an öffentlichen und 
staatlich anerkannten privaten Fach-
oberschulen, Berufsoberschulen und 

Berufsschüler im Teilzeitunterricht sieht 
der Gesetzgeber die Fahrtkostenrück-

erstattung vor. Dabei werden beim Besuch 
der nächstgelegenen Schule die Kosten 
der notwendigen Beförderung erstattet, 
soweit die nachgewiesenen Gesamt-
kosten eine Familienbelastungsgrenze 
von derzeit 490 Euro je Schuljahr über-
steigen. 

Erstattet wird der Gegenwert der 
günstigsten Fahrmarken abzüglich 

der Familienbelastungsgrenze. 
Nächstgelegene Schule ist 
dabei die Schule der ge-
wählten Schulart, Ausbil-
dungs- und Fachrichtung, 

die mit den geringsten Kosten erreichbar ist. 
Bitte beachten Sie auch hier die Ausführun-
gen zum 365-Euro-Ticket VGN für Auszubil-
dende, Schülerinnen und Schüler unter dem 
Punkt „5. – 10. Jahrgangsstufe“.

Ausnahme: Besteht ein Anspruch auf Kin-
dergeld für mindestens drei Kinder oder 
auf Hilfe zum Lebensunterhalt (Zwölftes 
Buch Sozialgesetzbuch) oder auf Bürgergeld 
(Zweites Buch Sozialgesetzbuch) entfällt die 
Familienbelastungsgrenze. Die notwendigen 
Fahrtkosten werden für diese Schülerinnen 
und Schüler in voller Höhe übernommen.
 
Achtung: Der Rückerstattungsantrag muss 
bis spätestens 31.10. für das vorangegan-
gene Schuljahr beim Landratsamt Fürth ein-
gegangen sein. Verspätete Anträge werden 
abgelehnt.

Zu beachten ist, dass aufgrund der Einfüh-
rung des 365-Euro-Tickets VGN für Auszu-
bildende, Schülerinnen und Schüler in der 
Regel die Fahrtkostenerstattung entfällt, da 
innerhalb des VGN-Gebiets die maximalen 
Fahrkosten 365 Euro betragen. Die Fami-
lienbelastungsgrenze wird somit nicht über-
schritten.
Schülerinnen und Schüler, die aufgrund der 

Gymnasium Langenzenn

Gymnasium Oberasbach oder
Gymnasium Stein (naturwissen-
schaftlich-technologische Aus-

bildungsrichtung)

Gymnasium Oberasbach 
(sprachliche Ausbildungsrichtung)

Gymnasium Stein 
(wirtschaftswissenschaftliche Aus-

bildungsrichtung)

Ammerndorf Ammerndorf Ammerndorf Ammerndorf

Cadolzburg (inkl. Gewerbegebiet) Cadolzburg (ohne Gewerbegebiet) Cadolzburg (ohne Gewerbegebiet) Cadolzburg (ohne Gewerbegebiet)

Großhabersdorf Großhabersdorf Großhabersdorf Großhabersdorf

Langenzenn 1) Oberasbach (Fußweg über 3 km zum 
Gym. Oberasbach)

Oberasbach 1) Oberasbach

Obermichelbach Roßtal Roßtal Roßtal

Puschendorf
Stein (Fußweg über 3 km zum Gym. 
Stein)

Stein Stein 1)

Seukendorf
Zirndorf (Fußweg über 3 km zum Gym. 
Oberasbach)

Zirndorf 1) Zirndorf

Tuchenbach

Veitsbronn

Wilhermsdorf

1) = Beförderung nur bei Fußweg über 3km

1) = Beförderung nur bei Fußweg über 3km

1)

Realschule Langenzenn Realschule Zirndorf

Ammerndorf Ammerndorf

Cadolzburg (inkl. Gewerbegebiet) Cadolzburg (ohne Gewerbegebiet)

Großhabersdorf Großhabersdorf

Langenzenn 1) Oberasbach 1)

Obermichelbach Roßtal

Puschendorf Stein

Seukendorf Zirndorf 1)

Tuchenbach

Veitsbronn

Wilhermsdorf

genannten. Ausnahmen Anspruch auf Rück-
erstattung haben, erhalten in der Regel ein 
365-Euro-Ticket.
Falls für den Schulweg ein privates Kraftfahr-
zeug benutzt wird, muss dies am Schuljah-
resanfang beim Landratsamt Fürth beantragt 
werden. Ist der Einsatz eines privaten Autos 
notwendig oder insgesamt wirtschaftlicher, 
kann er anerkannt werden.

Weitere Informationen
Den Eltern wird empfohlen, sich vor der An-
meldung ihres Kindes an einer weiterführen-
den Schule mit dem Landratsamt Fürth in 
Verbindung zu setzen (Kontakt s. unten). So 
wird bereits im Vorfeld geprüft, ob beim Be-
such der gewünschten Schule ein Anspruch 
auf Kostenfreiheit des Schulweges besteht.

Hinweis:
Ein Anspruch auf Kostenfreiheit des Schulwe-
ges besteht nur bei vorhandenen Verkehrs-
verbindungen. Es besteht kein Anspruch auf 
Einrichtung bzw. Erweiterung der Fahrange-
bote.  n

   

Landratsamt Fürth
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Sachgebiet 15, 
Herr Roser
Telefon:0911/9773-1363
E-Mail: s-roser@lra-fue.bayern.de)

KONTAKT
Realschulen:

Gymnasien:
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STADT UND LANDKREIS:

Kommunale Testzentren beenden Betrieb

Nach über zwei Jahren wurde in Stadt 
und Landkreis Fürth der Betrieb der 
kommunalen Corona-Testzentren ein-
gestellt. Zuletzt gab es das Angebot nur 
noch an zwei Standorten, Fürth Atzen-

hof und Zirndorf. Während der gesam-
ten Laufzeit wurden  über 170.000 Tes-
tungen durchgeführt.

Betrieben wurden die kommunalen Test-
stellen die ersten beiden Jahre durch 
die Arbeitsgemeinschaft Notfallmedizin 

Fürth e.V. (AGNF) in Kooperation mit dem BRK, 
seit November 2022 dann durch die SYNLAB 
GmbH.

Hohes Maß an Flexibilität
„Zum Abschluss möchten wir uns bei allen 
Verantwortlichen und den Mitarbeitenden der 
kommunalen Schnellteststellen noch einmal 
für die geleistete Arbeit bedanken“, so Ober-

bürgermeister Thomas Jung und Landrat Mat-
thias Dießl und weiter „der Testbereich hat 
sich in den letzten zweieinhalb Jahren stetig 
verändert, auch durch die unterschiedlichen 
Voraussetzungen für kostenlose Tests. Sie ha-
ben oft mit einem hohen Maß an Flexibilität 
und Spontanität agiert. Vielen Dank dafür.“ 

Aktuelle Daten bei RKI und LGL
Mit Einstellung des Testbetriebs wurde auch 
die Aktualisierung der Daten auf dem Corona-
Dashboard des Landkreises beendet. Aktuelle 
Daten lassen sich weiterhin auf der Home-
page des Robert-Koch-Instituts sowie des 
Bayerischen Landesamtes für Gesundheit und 
Lebensmittelsicherheit abrufen. n

AKTUELLES
90 AUSSTELLER, 200 BERUFE:

Berufsmesse des Landkreises Fürth
Unter dem Motto „NIE MEHR 
SCHULE - UND DANN?“ findet 
am 17. März 2023 die große 
Informationsmesse des Land-
kreises Fürth zum Thema „Aus-
bildung und Beruf“ statt.

An dem Tag sind wieder alle 
Schülerinnen und Schüler ab 
14 Jahren – aus Fachober-

schulen, Förderschulen, Beruflichen 
Oberschulen, Mittelschulen, Real-
schulen und Gymnasien – Eltern und 
interessierte Lehrkräfte in das Diet-
rich-Bonhoeffer Gymnasium nach 
Oberasbach eingeladen. 

Persönliche Beratung
Dort erwartet sie ein Markt zur be-
ruflichen Zukunft. „Die Berufemesse 
ist für alle Schülerinnen und Schüler 
eine sehr gute Gelegenheit, um den 
eigenen Wunschberuf zu finden”, 
sagt Landrat Matthias Dießl. „Dank 
der vielen Aussteller zeigt die Messe 
ein enormes Spektrum an Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten. 
Firmen und Schulen sowie  Ausbil-

dende und Azubis beraten gerne 
und stehen für persönliche Gesprä-
che zur Verfügung.”

Mit über 150 angebotenen Ausbil-
dungsberufen einschließlich Fach-
schulausbildungen und über 50 Du-
alen Studiengängen unterstreichen 
die regionalen Firmen und Schulen 
die vielfältigen Berufsfelder, die es 
für Schulabgänger gibt. 

Viele Branchen vertreten
Die Berufsmesse findet von 17 bis 
19 Uhr in der Turnhalle und Aula 
statt. Firmen, Berufsverbände, Fach-
schulen, Hochschulen und Institu-
tionen aus dem Landkreis sowie der 
Metropolregion Nürnberg zeigen ein 
breites Spektrum an Ausbildungs- 
und Studiengängen. Außerdem gibt 
es wichtige Hinweise zur Bewer-
bung. Die berufsbildenden Schulen 
sind am Aktionstag ebenfalls ver-
treten. Das Landratsamt Fürth bietet 
Informationen zu seinen eigenen 
Ausbildungsplätzen an. n

www.landkreis-fuerth.de

BERUFSMESSE

Freitag, 17. März 2023
Messe von 17 bis 19 Uhr

NIE MEHR SCHULE –  
UND DANN?
BERUFINFORMATIONSTAG  
im Dietrich-Bonhoeffer  
Gymnasium Oberasbach

Alle Informationen:

VEREINE
Mehr Zeit für Antrag auf Vereinspauschale:

Anträge bis 15. März möglich
Die bayerische Regierung gewährt den Sport- und Schützenver-
einen im Zuge der Umsetzung neuer Sportförderrichtlinien eine 
Fristverlängerung für die Beantragung der Vereinspauschale. Da-
mit soll den Vereinen mehr Zeit gegeben werden, um die Ände-
rungen umzusetzen. 

Das Bayerische Staatsministerium des Innern, Sport und Integration hat die 
Antragsfrist für das Förderjahr 2023 um zwei Wochen verlängert. Um berück-
sichtigt zu werden, müssen vollständige Anträge mit allen Anlagen bis zum 
15. März 2023 bei der Kreisverwaltungsbehörde eingereicht werden. n

Mehr Infos unter: 

Landratsamt Fürth
Kommunalaufsicht
Frau Espach 
Telefon: 0911 9773 -1210
E-Mail: kommunalaufsicht@lra-fue.bayern.de

KONTAKT

GESICHTER DES LANDRATSAMTES
BERATUNG UND OPTIMIERUNG:

Der „Schülerbeförderer”
Landkreis Fürth - In unserer Serie über 
die Mitarbeiter des Landratsamtes stel-
len wir Ihnen heute Simon Roser vor. 
Er berät Eltern zur Kostenfreiheit des 
Schulweges und plant die Schulbusli-
nien des Landkreises.  
 

Der direkte Kontakt mit Menschen hat Si-
mon Roser schon immer sehr viel Freude 
bereitet. Bevor er in den Öffentlichen 

Dienst einstieg, arbeitete er in der Hotellerie 
und stand dort im direkten Kundenkontakt. Im 
Jahr 2018 wechselte Simon Roser zum Land-
kreis Fürth und war einer der ersten Mitarbei-
ter im seinerzeit neu geschaffenen Bürgerser-
vice im Foyer der Behörde. 
 
„Damals hatte ich bereits kurz die Möglich-
keit, den Bereich Öffentlicher Personennah-
verkehr kennenzulernen und merkte, dass 
mich das Themengebiet sehr interessiert”, 
erzählt er. Als sich vor gut einem halben Jahr 
die Chance auftat, im Bereich der Schülerbe-
förderung zu arbeiten, überlegte er nicht lan-

ge. Simon Roser kümmert sich um Anträge 
sowie Beratung zur Kostenfreiheit des Schul-
wegs und organisiert die Schulbuslinien des 
Landkreises. Dazu gehört natürlich auch die 
Sicherstellung einer reibungslosten Beförde-
rung der Schülerinnen und Schüler. 
Er steht im engen Austausch mit der Dillen-
berg-Schule und den weiterführenden Schu-
len im Landkreis. Anhand der Schülerdaten 
werden zum Beginn eines jeden Schuljahres 
die Schulbuslinien geplant. Aktuell betreibt 
der Landkreis neun Schulbuslinien. Früher 
waren es mehr. Der Grundgedanke ist dabei, 
auch Schülerinnen und Schüler mit dem öf-
fentlichen Personennahverkehr zu befördern. 
„Dadurch wird der ÖPNV gestärkt und viele 
Kinder und Jugendliche die einen Beförde-
rungsanspruch haben, profitieren von der 
Einführung des 365-Euro-Tickets“, sagt Si-
mon Roser. 
 
Eltern, die sich zum Thema Kostenfreiheit des 
Schulweges beraten lassen möchten, können 
sich direkt an ihn wenden. Er prüft alle An-

träge und genehmigt sie, wenn die Vorgaben 
erfüllt sind. 
„Mir macht es Freude, Eltern beziehungswei-
se Schülerinnen und Schüler bei Ihren Anlie-
gen zu unterstützen. In dieser Funktion kann 
ich somit direkt etwas für die Bürgerinnen 
und Bürger tun”, erklärt Simon Roser. Genau 
deswegen arbeitet er gerne beim Landrats-
amt. n
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Bertelsdorf
Bolzplatz

    Ober-
weihers-
buch

             Oeden-
             reuth 
             B14

Kastenreuth

Defers-
dorf B14

Weitersdorf

Unt.Bahnhofstr.

Raitersaich

Großweismannsdorf B14

Wegbrücke/
Rathausgasse

Stein
Schloss

Ort

Ort

Siedlung

Wimpashof

Bahnhof

   Buch-
schwabacher 
   Str.

Clarsbacher Str.
Mittelschule

Sparkasse
Schwalbenhof

Oedenreuth
Wartehaus

Brücknerstr.
Realschule

Büchleiner Str.

Gymnasium/
Wendeschleife

Spitzleitenweg

Hauptstr./
Rosenstr.

Fabergut

Kirche

Palm
Beach

Rosenstr.Unterweihersbuch

Locher Str.
Loch (b. Stein)

Ober-
büchlein

Unter-
büchlein

Sichersdorf
Bertelsdorf
OrtGutzberg

Ort

Gymnasium

Eckershof

Buchschwabach B14

Siedlung

Sonnenleite
Defersdorf
Ort

Clarsbach Gutzberg B14

Stuttgarter Str.

Röthenbach

             Kleinweis-
             mannsdorf
             Brunnengasse

…zum FORUM Stein, Haltestelle: Stein Kirche (2 Min. Fußweg)

…zum Rathaus Stein, Haltestelle: Hauptstraße/Rosenstraße 
 (2 Min. Fußweg)

…zum Gymnasium Stein, Haltestelle: Gymnasium

…zum Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach, 
 Haltestelle: Gymnasium 

…zur Realschule Zirndorf, Haltestelle: Realschule 

…zum Schloss Stein mit Faber-Castell-Shop, 
 Haltestelle: Stein Schloss

…zur Eisdiele Mosena, leckeres Eis und gute Speisen
 Haltestelle: Sparkasse Roßtal (3 Min. Fußweg)
 Infos unter: https://www.rosstal.de/Eisdiele-Mosena

…zum Allianzrundweg Biberttal-Dillenberg, ein Wander- und 
 Radfahrrundweg mit vielen Naturhighights, Einkehrmöglichkeiten 
 und guter ÖPNV Anbindung. 
 Startpunkt: Haltestelle: Bahnhof Roßtal Wegbrücke. 
 Infos unter: https://www.erlebnis-landkreis-fuerth.de/
 fernwanderwege

…zum lokalen Wandertipp „Auf dem Jakobsweg 
 durch dunkle Wälder“, eine leichte Tagestour mit landschaft-
 lichen Leckerbissen 
 Haltestelle: Anwanden Büchleiner Str. 
 (6 Min. Fußweg zum Startpunkt Anwanden Bhf). 
 Weitere Infos unter: https://www.erlebnis-landkreis-fuerth.de/Aktiv/ 
 Wandern/Lokale-Wandertouren/

…zum Ponyhof Raitersaich, Haltstelle: Raitersaich Ort 
 (7 Min. Fußweg)

…zum Kristall Palm Beach, ein Erlebnisbad für die ganze   
 Familie mit großem Sauna- und Wellness-Bereich
 Haltestelle: Stein Palm Beach. 
 Weiter Infos unter: http://www.palm-beach.de/kristall-therme/
 kristall-therme/

Interessante Umsteigemöglichkeiten bestehen 
an diesen Haltestellen: 

 „Roßtal Bahnhof zur RE90 und S4-Bahn in Richtung 
  Nürnberg/Ansbach

 „Roßtal Wegbrücke/Rathausgasse“ zur S4-Bahn 
  in Richtung Nürnberg/Ansbach

 „Stein Schloss“ zur Buslinie 67 in Richtung Fürth

 „Stein Kirche“ zur Linie 154 in Richtung Zirndorf

 „Röthenbach“ zur U2-Bahn in Richtung Nürnberg
  Zentrum bis zum Flughafen

Linie 713
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Weitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/bus

ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Mit der Linie 713 
 kommen Sie zum Beispiel…

Weitere Informationen unter
www.landkreis-fuerth.de/busWeitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/busWeitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/bus
Weitere Informationen unterWeitere Informationen unter
www.landkreis-fuerth.de/buswww.landkreis-fuerth.de/busWeitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/buswww.landkreis-fuerth.de/busWeitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/busWeitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/buswww.landkreis-fuerth.de/busWeitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/busIhr Infotelefon im Landratsamt:

0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

Fahrplan der
Linie 713

Nürnberg

Stein

Oberasbach

Zirndorf

1
2

Richtung Rohr/
Heilsbronn/
Neuendettelsau

Richtung 
Regelsbach

Den Fahrplan der Linie 713 
fi nden Sie auch 
unter www.vgn.de

12

2
3
4

5
6
7

8

11

9

10

1

13
14
15
16

ERWEITERTES FAHRTANGEBOT AUF DER LINIE 713: 
NÜRNBERG – STEIN - ROßTAL/ROHR – HEILSBRONN - NEUENDETTELSAU 
NEU! Ab dem Fahrplanwechsel im Dez.2022, bietet Ihnen die Linie 713 zusätzliche Fahrten in das 
Gewerbegebiet Buchschwabach aus Nürnberg bzw. Ansbach oder ab S-Bahn-Haltestelle Roßtal/Bahnhof. 
Davon profi tieren Berufspendler um gut an das Gewerbegebiet angebunden zu sein. 
Darüber hinaus bedient die Linie 713 End- und Umsteigepunkte wie die U-Bahn Nürnberg Röthenbach und die 
Bahnhöfe Heilsbronn, Raitersaich und Roßtal.
Die Fahrten auf der Linie 713 sind überwiegend auf den Schülerverkehr abgestimmt. Somit wird das Gymnasium 
Oberasbach, Mittelschule Roßtal, Zirndorf Realschule oder auch das Gymnasium Stein gut eingebunden. Ebenso 
gibt es eine Verbindung zur Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule in Heilsbronn und zur Laurnetius-Schule in 
Neuendettelsau. 
Bitte beachten Sie: Manche Haltestellen werden Mo-Fr von 8-17 Uhr - nur bei Bedarf - eine Stunde vor Abfahrt 
- auf Fahrtwunschanmeldung bedient. Diese Fahrten sind im Fahrplan mit einem Sternchen (*) markiert.

SO MELDEN SIE IHRE FAHRT AN:
Teilen Sie Ihren Fahrtwunsch unter Tel.: 09876 / 97891-0 wie folgt mit:
•  Ihren Namen und eine Telefonnummer für Rückfragen
• von welcher Haltestelle aus und 
• wohin Sie fahren möchten 
• Anzahl der zu befördernden Personen
• wann Sie fahren möchten
• ob Sie einen Anschluss erreichen müssen

Die Linie 713 wird eigenwirtschaftlich 
durch die Firma Reck, 
in modernsten Niederfl ur- 
oder Low-Entry-Bussen
mit Stufenfreiheit, 
inklusive WLAN betrieben.

FAHRTENANGEBOT
Mo - Fr:   5:20 – 19:00 Uhr 
Samstag: 7:30 – 15:00 Uhr
So/Feiertag: keine Fahrten

Roßtal

10

119

5

6

127

14

15
16

4

3

138
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Drehstuhl
100% klimaneutral

AKTIONSPREIS 399 EURO

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöle
Pellets · Strom · Erdgas

Marktplatz 5 · 90556 Cadolzburg ·  09103 82 28
schaudi@roedl-energie.de · www.heizoel-schaudi.de

����� �������� ������ ��������

Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

BMW Service MINI Service

Ihre BMW / MINI Vertragswerkstatt bei Neustadt / Aisch: 
familiär  //  kompetent  //  top Preis / Leistung

Ihre Alternative für:
BMW & MINI Service

und Gebrauchtwagen

Autohaus Pröschel
Bamberger Straße 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 0

BMW Garantie // Reparaturleasing // Service inclusive

  
    

Terrassendach

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

K D
Gewächshausfolie

250 gr./m²

Jetzt n
eu auch 3 m und 4 m Breite 1,5 m, 2 m, 3 m  

oder 4 m mit nagelrand

Meterware 2,10 € / m²

bei Rollenabnahme  
 1,90 € / m²

Klammern bis 100 kg  
 0,85 €

KINDER UND JUGEND
KINDERTHEATERREISE 2023: 

„Der Grüffelo” im Landkreis Fürth

Das Theater Lanzelot präsentiert das 
beliebte Kinderbuch „Der Grüffelo“ 
von Axel Scheffler und Julia Donaldson 
als Theaterstück für Kinder im Alter von 
drei bis neun Jahren sowie für Erwach-
sene. 

Die Geschichte han-
delt von Max, ei-
ner kleinen Maus, 

die in einem Wald lebt, 
in dem es viele gefähr-
liche Tiere gibt. Um sich 
zu schützen, erfindet 
Max den Grüffelo, einen 
großen und schreck-
lichen Freund. Doch als 
Max feststellt, dass es 
den Grüffelo wirklich 
gibt und dieser ihm ge-
fährlich werden könnte, 
muss er all seine Schlau-
heit einsetzen, um sich 
zu retten. 

Das Theaterstück ver-
spricht eine unterhaltsa-
me und spannende In-
szenierung mit Figuren 
und Musik für die ganze 
Familie. Die Kinderthea-
terreise vom 16.3. bis 
3.4 wird von der Kom-
munalen Jugendarbeit 
in Zusammenarbeit mit  
den Jugendhäusern und 
Jugendtreffs im Land-
kreis Fürth präsentiert. 

Bitte beachten: Die Vormit-
tagstermine sind geschlos-
sene Veranstaltungen. n

Alle Termine sind auch 
hier zu finden: 

Donnerstag, 16.03.23 - 10 Uhr 
Gemeindehaus Seukendorf

Montag, 20.03.23 - 14 Uhr
Rangauhaus Großhabersdorf

Dienstag, 21.03.23 - 15 Uhr
Bürgerhaus Ammerndorf

Mittwoch, 22.03.23 - 10 Uhr
Jugendhaus OASIS Oberasbach

Donnerstag, 23.03.23 - 15 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Wilhermsdorf

Freitag, 24.03.23 - 15 Uhr 
Saal im Betriebshof Cadolzburg

Montag, 27.03.23 - 10 Uhr
Zenngrundhalle Veitsbronn

Dienstag, 28.03.23 - 15 Uhr
Jugendzentrum „Alte Post“ Langenzenn

Mittwoch, 29.03.23 - 10 Uhr
Jugendhaus Stein

Donnerstag, 30.03.23 - 10 Uhr
Bürgerhalle Obermichelbach

Freitag, 31.03.23 - 15 Uhr
Grundschule Roßtal

Zusatztermin:
Montag, 03.04.23 - 15 Uhr 
Eichwaldhalle Puschendorf  

Kindertheaterreise im Landkreis Fürth

Das Theater Lanzelot spielt

„Der Grüffelo“

16. - 31. März 2023

Am Donnerstag, 16. März 2023 ist Landrat Matthias Dießl am Nachmittag von 16 Uhr bis 17 
Uhr im Rahmen der Telefon-Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger persönlich zu erreichen. 
Fragen zu Sachthemen rund um den Landkreis Fürth, wie z.B. Abfallentsorgung, Radwege oder Ver-
kehrsprobleme können unter der Telefonnummer 0911 97 73 10 01 gestellt werden.

Am Telefon können sicher nicht alle Anliegen sofort geklärt werden, trotzdem ist die Telefonsprech-
stunde eine der schnellsten Möglichkeiten, mit Herrn Landrat Dießl Kontakt aufzunehmen. 

Also: Termin gleich vormerken!

INFOTelefonsprechstunde
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Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-10, -55  
oder E-Mail an: lkm@herbstkind-wa.de

LANDKREIS
MAGAZIN
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NACHHALTIGKEIT

KONTAKT
BIG-Projekt: 
Bewegung als Investition in Gesundheit
Interesse an den kostenlosen Angeboten 
im Landkreis Fürth?
Landratsamt Fürth
Stephanie Berger 
Koordinatorin BIG-Projekt
Telefon: 0911/9773-1885
E-Mail: s-berger@lra-fue.bayern.de

LANDKREIS
MAGAZIN

Oberasbacher  S t r.  4  •  90513 Z i rndor f 
Tel. 0911 / 96 97 30  

email: hanold@hanold.deM e i s t e r b e t r i e b

REHAU® Kunststofffenster 
Adeco® / Rodenberg® Haustüren
Einbruchschutz
Rollos 
Service

1965-2015

50JAHRE
SERIÖS - KOMPETENT - ZUVERLÄSSIG

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Visuelle Badgestaltung

Kundenparkplätze vorhanden

Alles aus 
einer Hand!

Sie wollen Ihr Haus moder-
nisieren oder planen einen 
Neubau? Mit unseren 
Fenstern und Türen finden 
wir für Sie Ihre individuelle 
Lösung für die Zukunft.
Sprechen Sie uns gerne an!

Wir schaffen den 
Durchblick.

  Planen Sie Ihr Haus mit neuen Fenstern.
  Beste Energieeffizienz für Modernisierung und Neubau.

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

www.schramm-fenster.de

Tel. 09101 90 17 10

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.
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Jahren
50 Bauelemente GmbH

Markisen · Rolladen · Jalousien
M E I S T E R B E T R I E B

FRÜHJAHRS-
HAUSMESSE

Sa. 11.3. bis So. 12.3.23 von 10-18 Uhr

Nur an diesen Tagen schenken
wir Ihnen die

19% MwSt.*

Fa. SCHNEE Bauelemente GmbH
Fürther Straße 23 · 90587 Veitsbronn · Tel. 0911-752545 · Fax 7876002

www.schnee-bauelemente.de

Wir laden
herzlich ein

auf Markisen · Sonnenschutz
Terrassenüberdachungen

Rolladen · Jalousien
Fenster · Türen und Tore

Insektenschutzgitter
* nur auf ausgewählte Produkte!

WAS NACHHALTIGKEIT MIT WEIBLICHKEIT ZU TUN HAT: 

Weltfrauentag am 8. März
Am 8. März wird jedes Jahr weltweit 
der Internationale Frauentag gefeiert. 
Der Landkreis Fürth nimmt dies zum An-
lass, um die enge Verbindung zwischen 
Weiblichkeit und Nachhaltigkeit zu 
beleuchten. Denn: Nachhaltigkeit, be-
wusstes Konsumverhalten, Klima- und 
Umweltschutz sind vorrangig weiblich. 
Dieses Phänomen wird auch als „Eco 
Gender Gap" bezeichnet. 

Das fünfte der insgesamt 17 Ziele für 
Nachhaltige Entwicklung, das vom UN 
Development Programme (UNDP) her-

ausgearbeitet wurde, ist die „Gleichstellung 
der Geschlechter". In der Nachhaltigkeitsstra-
tegie des Landkreises Fürth wird dieses Ziel im 
Rahmen der Globalen Verantwortung verfolgt. 
Es lautet:  „Geschlechtergleichstellung errei-
chen und alle Frauen und Mädchen zur Selbst-
bestimmung befähigen".

Gesundheit und Selbstfürsorge
Frauen sind global gesehen wesentlich stärker 
von den Folgen der Klimakrise betroffen als 
Männer. Laut UNDP sind 80 Prozent der durch 
die Klimakrise Vertriebenen weiblich. Frauen 
und Kinder haben eine 14-fach höhere Wahr-
scheinlichkeit als Männer, während und nach 
einer Naturkatastrophe ihr Leben zu verlieren.
Die Vereinten Nationen fordern dazu auf, glo-
bale Verantwortung zu übernehmen und da-
bei auch die Gleichstellung der Geschlechter 
umzusetzen. Das gelingt nur gemeinsam mit 
ersten kleinen Schritten: eigenes Konsum-
verhalten überdenken, aktiv gegen Diskrimi-
nierung vorgehen, einander offen begegnen 
und stärken. Diese Stärkung basiert sowohl 
auf dem schonenden Umgang mit den eige-
nen gesundheitlichen Ressourcen als auch auf 
Selbstfürsorge. 

BIG-Projekt im Landkreis
Eine gute Möglichkeit, um Selbstfürsorge und 
gesundheitliche Selbstbestimmung zu prakti-
zieren, ist das BIG-Projekt im Landkreis Fürth. 
Im Rahmen des Projektes wurden bereits eini-
ge kostenlose Bewegungs- und Begegnungs-
angebote für Frauen umgesetzt, wie zum Bei-
spiel Auszeiten für Pflegende Angehörige mit 
Qigong (in Kooperation mit dem Quartiers-
management Oberasbach), Yoga für Frauen 
und Kinder in Wilhermsdorf (gemeinsam mit 
dem Quartiersmanagement und der vhs) und 
der „Glückszeit – Wohlfühlkurs für Frauen und 
Kinder" (in Kooperation mit dem Quartiersma-
nagement Cadolzburg). 

Das Ziel ist, dass alle die Kraft haben, globale 
Verantwortung zu übernehmen und – nicht 
nur am Weltfrauentag – gemeinsam auf die 
nachhaltige Gleichberechtigung der Ge-
schlechter hinarbeiten. n
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Die Gleichstellung der Geschlechter ist auch dem Landkreis ein wichtiges Anliegen
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SCHULE
NACH CORONA-PAUSE WIEDER AM BALL:

Hallen-Landkreismeister gekürt
Zum Jahreswechsel war im Landkreis 
Fürth wieder bester Junioren-Fußball 
geboten. Bei den Hallenlandkreis-
meisterschaften traten Teams aus 
dem ganzen Landkreis und darüber 
hinaus gegeneinander an, um in den 
einzelnen Altersklassen den Land-
kreis-Meister zu ermitteln. Wer wür-
de den begehrten Landkreispokal in 
diesem Jahr mit nach Hause nehmen? 
Das war die große Frage, die sich die 
Teams rund um Organisator Udo Kra-
mer stellten. 

U 15
In der Altersklasse U 15 traten die meisten 
Fußball-Mannschaften in Jugend-Förder-
Gruppen gegeneinander an. Die Zuschauer 
sahen ein sehr spannendes Finale. Nach 
dem 6-Meter-Schießen ging der Sieg mit 5:4 
an den TSV Altenberg C 2. Bester Torwart 
wurde Noah Siragusano vom TSV Altenberg 
C 2. Filip Mühlhammer und Daniel Prügel-
meier (beide TSV Altenberg C 1) waren die 
besten Torschützen.

U13
Bei der U 13 ging der Pokal ebenfalls nach 
Altenberg. Der beste Torwart des Turniers 
kam vom STV Deutenbach. 

U 11
Bei den U 11 Junioren gewann der TSV Al-
tenberg E 1 gegen die SG Wachendorf/Wei-
herhof E 1. Bester Torschütze wurde Ben 
Irjon vom TSV Altenberg, Bester Torwart 
wurde Clara Berthold von der SG Wachen-
dorf/Weiherhof. 

U9
Der Pokal für den Landkreismeister bei der 
U 9 blieb nach einem spannenden Endspiel 
gegen die SG Wachendorf beim STV Deuten-
bach F1. Der Pokal für den besten Torwart 
des Turniers konnte von Landrat Matthias 
Dießl an David Kempka vom ASV Zirndorf 
übergeben werden. Aaron Schenk vom STV 
Deutenbach konnte mit dem Pokal als bes-
ter Torschütze ausgezeichnet werden.

U7
Die kleinsten Fußballer aus dem Landkreis 
machten dieses Jahr den Abschluss der Hal-

len-Landkreis-Meisterschaften 2023, die U 
7. Die Weihersberg Halle war gut gefüllt - es 
war sogar die mittlere Tribüne zur Erwei-
terung der Sitzgelegenheiten ausgefahren. 
Natürlich waren die Mädchen und Jungen 
sehr aufgeregt, das erste Mal mit so vie-
len Zuschauern. Um die Endrunde mit acht 
Mannschaften zu komplettieren, sprang der 
ASV Fürth spontan ein. Die Mädchen und 
Jungs des SV Weiherhof G 1 haben im Fi-
nale mit 3:0 gegen den Gast aus Fürth ge-
wonnen. Bester Torwart wurde Maximilian 
Nowak vom SV Weiherhof, beste Torschüt-
zen Adam Schenk vom STV Deutenbach und 
Oscar Schöndube vom STV Altenberg.

Schirmherr Landrat Matthias Dießl freute 
sich, dass es nach den letzten Jahren end-
lich wieder möglich war, die Landkreismeis-
terschaften auszutragen und dankte dem 
Organisator Udo Kramer für seinen großen 
Einsatz bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Turniere und bei den ausrichtenden 
Vereinen. Auch an die Sparkasse Fürth geht 
ein großer Dank für die finanzielle Unter-
stützung. n

Altersklasse U15

Altersklasse U9

Altersklasse U7

Altersklasse U13

Altersklasse U11

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?
Fördermöglichkeiten gibt`s hier: 
AKTUELL:
Darlehen über die Bayer. Landesbodenkreditanstalt:
Zins 2,95% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung
 3,35% fest auf 15 Jahre, 2% Tilgung

3,35% fest bis zum Schluss, 2,05% Tilgung
 (Volltilgerdarlehen max. 30 Jahre, SONDERKONTIGENT
 VERLÄNGERT) Mehr Infos unter: www.bayernlabo.de
Staatl. Darlehen: 
Zins 0,5% fest auf 15 Jahre,
1% bzw. 2% Tilgung + ERHÖHTE Zuschüsse
www.wohnen.bayern.de

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?

Darlehen über die Bayer. Landesbodenkreditanstalt:

SONDERKONTIGENT
Mehr Infos unter: www.bayernlabo.de

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT 
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth
Sachgebiet Wohnungswesen
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung unter
Tel.: 0911/9773-1529
Tel.: 0911/9773-1530
wohnungswesen@lra-fue.bayern.de
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JETZT

Ihr Stellenmarkt im  
Landkreis Fürth

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
über unser Bewerbungsportal zu. 
Das Portal und detaillierte Beschreibungen finden Sie unter  
www.langenzenn.de > Rathaus & Verwaltung > Karriere bei der 
Stadt

Die Stadt Langenzenn sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeiter/in (w/m/d)  
für das Sachgebiet Technisches Bauamt

FACHSCHULE FÜR GRUNDSCHULKINDBETREUUNG

Fachkraft für Grundschulkindbetreuung 
Ein toller Job mit Kindern und sicherer Perspektive? 
Unsere zweijährige Ausbildung in Fürth macht’s 
möglich. 

Kommen Sie zu unserer
Infoveranstaltung am Mo., 20. März
2023 um 17.00 Uhr
Erfahren Sie mehr unter:
www.fachakademie-fuerth.de/
grundschulkindbetreuung 
John F.-Kennedystraße 31, 90763 Fürth

EINE AUSBILDUNG MIT ZUKUNFT: 

Wust & Mayer · PartG mbB StBG · Kirchenweg 30a · 90522 Oberasbach

SteuerfachwirteSteuerfachwirte
SteuerfachangestellteSteuerfachangestellte
m/w/d // Teilzeit/Vollzeit m/w/d // Teilzeit/Vollzeit !!

Du liebst Steuern und Herausforderungen? Du willst in deinem Job was  
bewegen? Du willst digital, zukunftsorientiert und modern arbeiten, statt 
Akten zu wälzen und dich mit undurchsichtigen Prozessen herumzuschlagen?

Dann komm zu uns ins Team: wir arbeiten mit Dir auf Du und Du, familiär, 
modern, nachhaltig und digital!  Wir freuen uns jetzt schon!  

Alle Infos und Kurzlink zur Bewerbung hier:
wust-mayer.de/teamplayer

Anzeigenannahme: Tel. 976 40 79-10, -55   
oder per E-Mail an lkm@herbstkind-wa.de

Erfolgreich werben mit einer
Anzeige im Landkreis 

Magazin Fürth

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
über unser Bewerbungsportal zu. 
Das Portal und detaillierte Beschreibungen finden Sie unter  
www.langenzenn.de > Rathaus & Verwaltung > Karriere bei der 
Stadt

Die Stadt Langenzenn sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeiter/in (w/m/d)  
in Teilzeit mit 25 Wochenstunden  

für das Sachgebiet Finanzverwaltung

Der Bundesrat hat am 15. Februar 2019 
den gestaffelten Pflichtumtausch von 
Führerscheinen beschlossen. Alle Füh-
rerscheine, die vor dem 19.01.2013 
ausgestellt wurden, müssen bis zum 
19.01.2033 in einen befristeten EU-
Scheckkartenführerschein getauscht 
werden. Aufgrund der großen Menge 
an umzutauschenden Führerscheinen 
erfolgt dies stufenweise.
 

Die Tabellen zeigen die Regelungen und 
die Zeiträume, die zu beachten sind. 
Nach Ablauf der jeweiligen Frist verliert 

das Führerscheindokument seine Gültigkeit
 
Bitte bringen Sie mit:
• Führerschein
• Gültigen Personalausweis/Reisepass
• Aktuelles biometrisches Passbild
 
Die Kosten für den Führerscheinumtausch be-
laufen sich auf 30,30 €. Ihr neuer Kartenfüh-
rerschein wird Ihnen dann im Anschluss per 
Direktversand nach Hause gesendet. 

Was ist zu tun?
Ganz einfach einen Termin auf 
unserer Website www.land-
kreis-fuerth.de oder telefonisch 
vereinbaren. 

www.etermin.net/lra-fue-bayern 
Telefon: 0911 97 73 – 3034
E-Mail: fuehrerschein@lra-fue.bayern.de

Geburtsjahr
des Fahrerlaub-
nisinhabers

Tag, bis zu dem der 
Führerschein umge-
tauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033

1953 bis 1958 19.07.2022

1959 bis 1964 19.01.2023

1965 bis 1970 19.01.2024

1971 oder später 19.01.2025

Ausstellungsjahr
Tag, bis zu dem der 
Führerschein umge-
tauscht sein muss

1999 bis 2001 19.01.2026

2002 bis 2004 19.01.2027

2005 bis 2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 bis 18.01.13 19.01.2033

Fahrerinnen und Fahrer, deren Geburtsjahr vor 
1953 liegt, müssen den Führerschein bis zum 
19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig 
vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.� n

1. Führerscheine, die bis einschließlich 31. De-
zember 1998 ausgestellt worden sind: 
Hierbei handelt es sich um alte grau-
farbene bzw. rosafarbene Papierführer-
scheine.

2. Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausge-
stellt worden sind: Hierbei handelt es sich 
um unbefristete Kartenführerscheine, 
die ab dem 01.01.1999 bis einschließ-
lich 18.01.2013 ausgestellt wurden.

BITTE BEACHTEN:

Führerschein-Pflichtumtausch
Pflichtumtausch des Führerscheins – 
einfach gemacht!

www.landkreis-fuerth.de 

#landkreisfürth

ist hier ist hier NEUNEU
WIRKLICH WIRKLICH BESSER!BESSER!

Landratsamt Fürth 
Fahrerlaubnisbehörde
Im Pinderpark 2 
90513 Zirndorf

Telefon: 0911 / 97 73 - 1324 bis 1331
Fax: 0911 / 97 73 - 1339
E-Mail:  fuehrerschein@lra-fue.bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 08:00 bis 11:30 Uhr
Di.: 14:00 bis 16:00 Uhr
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr

WIR SIND FÜR SIE DA

Datenschutzlink 
(Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO finden Sie 
unter: www.landkreis-fuerth.de/fileadmin/redakteure/SG02/ 
Informationspflichten/33/Sachgebiet_33_-_Verkehrswesen_Strassen-_
und_Wegerecht.pdf)

Landratsamt Fürth
Führerscheinstelle
Im Pinderpark 2
90513 Zirndorf
Telefon: 0911 / 97 73 - 3034
Fax: 0911 / 97 73 - 1339

KONTAKT
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 08:00 bis 11:30 Uhr
Di.: 14:00 bis 16:00 Uhr
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr

AKTUELLES
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016 Landratsamt Fürth
Sitzung des Umwelt- und Verkehrsauschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, 16.03.2023, um 08:30 
Uhr findet im Landratsamt Zirndorf, Im 
Pinderpark 2, Besprechungszimmer 
2.12 die 11. Sitzung des Umwelt- und 
Verkehrsausschusses mit folgender Tages-
ordnung statt, zu der alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen werden.

1. Genehmigung der Niederschrift über die 
10. öffentliche Sitzung des Umwelt- und Ver-
kehrsausschusses am 13.09.2022 und Ver-
öffentlichung der Niederschrift auf der Land-
kreishomepage

2. Mitteilungen

3. Antrag Kreisrätin Plevka vom 23.11.2022; 
Haltestellen im Landkreisgebiet

4. Teilnahme des Landkreises Fürth am Euro-
pean Energy Award

5. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 01.03.2023
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

017 Landratsamt Fürth
Sitzung des Bauauschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 13.03.2023, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Zirndorf, Im Pin-
derpark 2, Besprechungszimmer 2.12 
die 18. Sitzung des Bauausschusses mit 
folgender Tagesordnung statt, zu der alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen 
werden.

1. Genehmigung der Niederschrift über die 
16. öffentliche Sitzung des Bauausschusses 
am 01.12.2022 und Veröffentlichung der Nie-
derschrift auf der Landkreishomepage

2. Mitteilungen

3. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 28.02.2023
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

018 Landratsamt Fürth
Sitzung des Jugendhilfeausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, 22.03.2023, um 08:30 
Uhr findet im Landratsamt Fürth, Strese-
mannplatz 11, Sitzungssaal die 7. Sitzung 
des Jugendhilfeausschusses mit folgender 
Tagesordnung statt, zu der alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen werden.

1. Vereidigung / Verpflichtung der Mitglieder 
des Jugendhilfeausschusses

3. Genehmigung der Niederschrift über die 5. 
öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschus-
ses am 24.11.2022 und Veröffentlichung der 
Niederschrift auf der Landkreishomepage

4. Mitteilungen

5. Neuregelung des 2. Vorsitzes im Runden 
Tisch Familie

6. Einführung einer Satzung zur Erhebung von 
Elternbeiträgen in der Kindertagespflege so-
wie Erhöhung der Elternbeiträge

7. Erhöhung der monatlichen Pauschale für 
zusätzliche Leistungen im Rahmen der Voll-
zeitpflege

8. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 28.02.2023
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

019 Landratsamt Fürth
Sitzung des Kreisausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 20.03.2023, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Zirndorf, Im Pin-
derpark 2, Besprechungszimmer 2.12 
die 18. Sitzung des Kreisausschusses mit 
folgender Tagesordnung statt, zu der alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen 
werden.

Die Tagesordnung stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.

Die öffentliche Bekanntmachung der Tages-
ordnung wird eine Woche vor der Sitzung im 
Bürgerinfoportal Kreistag unter https://buer-
gerinfo.landkreis-fuerth.de veröffentlicht.

Zirndorf, den 27.02.2023
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

020 Landratsamt Fürth
Allgemeinverfügung

Öffentliche Bekanntmachung einer All-
gemeinverfügung gemäß Art. 41 Abs. 3, 
Abs. 4 BayVwVfG

Grundstücke: Fl.Nrn. 361/2 und 361/3 
der Gemarkung Großweismannsdorf
Anwesen: Defersdorfer Weg 1a, 1b und 
3, 90574 Roßtal
Inhalt und Adressat: Nutzungsuntersa-
gung der Freiflächen und Duldung ge-
genüber allen Nutzerinnen und Nutzern 
des Anwesens 

Mit Bescheid der unteren Bauaufsichts-
behörde vom 28.02.2023, Az. 442-603-
B-0194-2023 wurde folgende Allge-
meinverfügung erlassen:

Das Landratsamt Fürth als untere Bauauf-
sichtsbehörde erlässt folgende

Allgemeinverfügung
1. Die Nutzung der orange markierten Flächen 
(Anlage 1) innerhalb der Grundstücke mit den 
Flurnummern 361/2 und 361/3 der Gemar-
kung Großweismannsdorf als Lager- und Ab-
stellplatz wird ab sofort untersagt.

Nicht umfasst von der Nutzungsuntersagung 
nach Ziffer 1 dieser Anordnung sind innerhalb 
eines Zeitraums von 6 Monaten nach Bekannt-
gabe dieser Allgemeinverfügung sämtliche Tä-
tigkeiten, die zur ordnungsgemäßen Räumung 
der orange markierten Flächen (Anlage 1) ein-
schließlich der ordnungsgemäßen Beseitigung 
von Abfällen unter Berücksichtigung des KrWG 
dienen, ebenso wie sämtliche Tätigkeiten, die 
z.B. die Sicherung der persönlichen Habe auf 
den angemieteten Flächen bezwecken. Für die 
[Grundstückseigentümerin] gilt dies unter Be-
rücksichtigung der Maßgaben des Bescheides 
vom 28.02.2023, Az. 442-S-1-2020.

2. Sämtliche Nutzerinnen und Nutzer der 

orange markierten Flächen (Lageplan Anlage 
1) innerhalb der Grundstücke mit den Flur-
nummern 361/2 und 361/3 der Gemarkung 
Großweismannsdorf werden verpflichtet, die 
Ziffern 1-3 des Bescheides vom 28.02.2023, 
Az. 442-S-1-2020 (Anlage 5), ergangen an die 
[Grundstückseigentümerin] ab sofort dulden.

Hinweis
Im Wortlaut besagen die benannten Ziffern 
1-3 des Bescheides vom 28.02.2023, Az. 442-
S-1-2020:

Ziff. 1: 
Die [Grundstückseigentümerin], wird ver-
pflichtet den Lager- und Abstellplatz auf den 
orange markierten Flächen (Anlage 1) inner-
halb des Grundstücks mit der Flurnummer 
361/2 der Gemarkung Großweismannsdorf 
einschließlich aller Lagergüter, sonstiger ab-
gestellter Gegenstände wie z.B. Kraftfahrzeu-
ge, Container etc., sämtlicher Abfälle sowie 
die dem Lagerplatz dienenden, mit Beton, 
Asphaltaufbruch und Schotter befestigten Flä-
chen (siehe beigefügte Lichtbildtafeln in den 
Anlagen 2 und 3) zu beseitigen.

Ziff. 2:
Die [Grundstückseigentümerin], wird ver-
pflichtet den Lager- und Abstellplatz auf den 
orange markierten Flächen (Anlage 1) inner-
halb des Grundstücks mit der Flurnummer 
361/3 der Gemarkung Großweismannsdorf 
einschließlich aller Lagergüter, sonstiger ab-
gestellter Gegenstände wie z.B. Kraftfahrzeu-
gen, Container etc., sämtlicher Abfälle sowie 
die dem Lagerplatz dienenden, mit Beton, 
Asphaltaufbruch und Schotter befestigten Flä-
chen (siehe beigefügte Lichtbildtafeln in den 
Anlagen 2 und 3) zu beseitigen. 

Ziff. 3: 
Der im Osten an das mit X bezeichnete Ge-
bäude angebaute und im Lageplan rot ge-
kennzeichnete Gebäudeteil ist zu beseitigen 
(Anlage 4).

3. Die sofortige Vollziehung der Nrn. 1 und 2 
dieser Allgemeinverfügung wird angeordnet.

Für den Fall, dass die aufschiebende Wirkung 
wiederhergestellt werden sollte, tritt bei den 
vorgenannten Nrn. 1 und 2 an Stelle des Zeit-
punkts der Bekanntmachung, der Zeitpunkt 
der Bestandskraft der Allgemeinverfügung.

4. Diese Allgemeinverfügung gilt einen Tag 
nach ortsüblicher Bekanntmachung im Amts-
blatt Nr. 05/23 des Landkreises Fürth vom 
08.03.2023, mithin ab dem 09.03.2023 als 
bekanntgegeben. Diese Allgemeinverfügung 
gilt so lange, bis sie durch Allgemeinverfügung 
wieder aufgehoben wird. 
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Anlagen: 
-1- Lageplan mit orange markierten Flächen 
der Grundstücke Fl.Nrn. 361/2 und 361/3 Ge-
markung Großweismannsdorf (Anlage 1)
-1- Lichtbildtafel Abfälle, Lagergüter und 
Schotterflächen vom 09.02.2023 (Anlage 2)
-1- Lichtbildtafel neue Schotterfläche vom 
22.02.2023 (Anlage 3)
-1- Lageplan angebauter Gebäudeteil/Luftbild 
(Anlage 4)
-1- Bescheid gegen die [Grundstückseigen-
tümerin] vom 28.02.2023, Az. 442-S-1-2020 
(Anlage 5)

Hinweise:
1. Die Allgemeinverfügung und ihre Begrün-
dung nebst sämtlicher Anlagen (einschließ-
lich des der Duldungsanordnung nach Nr. 2 
zugrundeliegenden Bescheides) können beim 

Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 2, 90513 
Zirndorf sowie am Standort Stresemannplatz 
11, 90763 Fürth, jeweils im Bereich des Bür-
gerservice, zu den üblichen Parteiverkehrszei-
ten (Montag bis Mittwoch von 07:30 Uhr bis 
16:00 Uhr, Donnerstag von 07:30 Uhr - 17:00 
Uhr und Freitag 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr) ein-
gesehen werden.

2. Ein Verstoß gegen diese, auf Art. 76 BayBO 
gestützte Allgemeinverfügung stellt entspre-
chend der Vorschrift des Art. 79 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 2 BayBO eine Ordnungswidrigkeit dar und 
kann mit einer Geldbuße von bis zu fünfhun-
derttausend Euro belegt werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach,
 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
1Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in 
einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbe-
helfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO ge-
nannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen. 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

Eine Klage gegen diesen Bescheid hat, inso-
weit nach Nr. 3 die sofortige Vollziehung ange-
ordnet wurde, keine aufschiebende Wirkung. 
Beim Landratsamt Fürth kann die Aussetzung 
der Vollziehung und beim Bayerischen Verwal-
tungsgericht Ansbach die Wiederherstellung 
der aufschiebenden Wirkung beantragt wer-
den.

Sommerhäuser
Oberregierungsrat

021 Landratsamt Fürth
Haushaltssatzung ZVGN 2023

„Haushaltssatzung des Zweckverban-
des Verkehrsverbund Großraum Nürn-
berg für das Haushaltsjahr 2023;
Hinweis auf die Bekanntmachung im 
Mittelfränkischen Amtsblatt
 
Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
Verkehrsverbund Großraum Nürnberg für das 
Haushaltsjahr 2023 wurde im Mittelfränki-
schen Amtsblatt Nr. 2 am 15. Februar 2023, S. 
18 amtlich bekannt gemacht.
Sie liegt samt ihren Anlagen in der Zeit ab dem 
Tag nach der amtlichen Bekanntmachung bis 
zur nächsten amtlichen Bekanntmachung ei-
ner Haushaltssatzung bei der Geschäftsstelle 
des Zweckverbandes Verkehrsverbund Groß-
raum Nürnberg bei der Stadt Nürnberg, Direk-
torium Bürgerservice, Digitales und Recht, Plo-
benhofstraße 1-9, 90403 Nürnberg während 
der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich 
zur Einsicht auf.“

HEIMAT.REGIONAL.DIGITAL

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen der Me-

tropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können auch Sie sich mit 
Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 
01.05.2023 eine/n

PROJEKTMANAGERIN / PROJEKTMANAGER (w/m/d)
im Rahmen des Förderprogramms Heimat.Regional.Digital.
(Vollzeit / vorerst befristet bis zum 31.12.2025).
Die Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich der endgültigen Projektbewilligung seitens der 
Regierung von Mittelfranken.

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Umsetzung des Handlungskonzeptes im Rahmen des Förderprogramms Heimat.

Regional.Digital. mit dem Schwerpunkt Fachkräftesicherung
•  Projektkonzeption und auch Umsetzung in Abstimmung mit begleitender Agentur für 

die Digitalisierung
•  Netzwerkakteur/in – enge Zusammenarbeit mit Behörden, Kammern, Schulen, Ver-

bänden, Förderstellen usw.
• Unternehmenspflege / Firmenkontakte /-information
•  Abwicklung der Öffentlichkeitsarbeit und Marketing im Rahmen des Projektes
• Organisation von Veranstaltungen

SPRECHEN SIE „PROJEKT”? 
•  Abgeschlossenes Studium im Bereich Wirtschafts- bzw. Sozialgeographie, Regional-

entwicklung oder vergleichbare Qualifikation
•  Fachwissen in den oben genannten Bereichen, insbesondere Beteiligungsformen, 

Wirtschaftsförderung, Regionale Identität
• Kenntnisse im Bereich Stadt-/Regionalentwicklung
•  Erfahrung in Projektentwicklung und -management sowie Gremienarbeit
• Kommunikationsfähigkeit und sicheres Auftreten
•  Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen und entsprechender Soft-

ware (z.B. DMS, Social Media, etc.)
• Belastbarkeit und Flexibilität bei der Arbeitszeit 
• Eigeninitiative, Teamfähigkeit und Durchsetzungsvermögen
•  Visionäres und vernetztes Denken und Handeln, Innovationsfähigkeit sowie Zielstrebigkeit
•  Freude am Umgang mit Menschen, kompetentes und freundliches Auftreten, gute 

Umgangsformen und Vortragssicherheit
• Großes Interesse am aktuellen Geschehen (Wirtschaft, Politik)

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten, zusätzlich zur Entgeltgruppe 
11 TVöD sowie einer Arbeitsmarktzulage, noch einen konjunkturunabhängigen, regiona-
len Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein 
breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 26.03.2023 
über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Perso-
nen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Bacik steht Ihnen gerne unter 
0911 / 9773 – 1034 
zur Verfügung.

022 Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetze

441-BV-173-2022 
Erweiterung des Landratsamtes Fürth 
Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 

Mit Bescheid vom 25.01.2023, Az: 441-BV-
173-2022, erteilte das Landratsamt Fürth 
Landkreis Fürth, Stresemannplatz 11 , 90763 
Fürth, die Baugenehmigung zur Erweiterung 
des Landratsamtes Fürth auf dem Grundstück 
Fl.-Nr. 522/17 der Gemarkung Zirndorf (Im 
Pinderpark 2, Zirndorf). 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erho-
ben werden bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach 
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach, 
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen. 

1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbar-
grundstücke Fl.-Nr. 522/3, 522/1072, 522/9, 
522/1047 sowie an die Eigentümer der Im-
missionsstandorte der Nachbargrundstücke 
Fl.-Nr. 31/26, 31/33, 521/5, 522/288 der Ge-
markung Zirndorf durch öffentliche Bekannt-
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Wir sind für unsere rund 600 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2023

AUSZUBILDENDE (w/m/d)  
für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II in 
Fürth und die bayerische Verwaltungsschule

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.068,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn´ 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns bit-
te Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
03. April 2023 über unsere Homepage www.landkreis-
fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?  
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 04 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zerti�kat seit 2017
audit berufundfamilie 

machung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. 
Bauordnung (BayBO) zugestellt. 

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO). 
Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können im Landratsamt Fürth, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 
3.11, während der Geschäftszeiten (Montag 
– Donnerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, 
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr) und nach 
Vereinbarung eingesehen werden. 
Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen. 

Zirndorf, 06.02.2023

Rosa
Regierungsinspektorin

023 Sparkasse Fürth
Aufgebot

Aufgebot
Wie glaubhaft gemacht wurde, sind folgende 
Sparkassenbücher der Sparkasse Fürth zu Ver-
lust gegangen.

Sparkonto Nr. 3195309210
Sparkonto Nr. 3247335114

Sparkonto Nr. 4385937661
Sparkonto Nr. 4005937653

Auf Antrag der Gläubiger werden die Inha-
ber der oben genannten Sparkassenbücher 
aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von drei 
Monaten bei der Sparkasse Fürth anzumelden. 
Werden die Sparkassenbücher während dieser 
Zeit nicht vorgelegt, erfolgt anschließend die 
Kraftloserklärung.

Fürth, den 01.03.2023
Sparkasse Fürth

„FAMILIEN IM BLICK” SEIEN SIE  
DABEI!

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

SOZIALPÄDAGOGIN / SOZIALPÄDAGOGEN
(Diplom-FH / Bachelor of Arts) (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Allgemeiner 
Sozialdienst (Teilzeit mit 34,5 Wochenarbeitsstunden / 
vorerst befristet bis zum 28.02.2025).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Beratung und Betreuung von Familien, Kindern und Jugendlichen im 

Rahmen des SGB VIII
•  Einleitung und Begleitung von Hilfen zur Erziehung, der Eingliede-

rungshilfen und der Hilfen für junge Volljährige
•  Umsetzung des Schutzauftrages zur Sicherung des Kindeswohls ein-

schließlich Inobhutnahmen
•  Elterngespräche zur einvernehmlichen Regelung der elterlichen Sorge 

und des Umgangs / Mitwirkung im familiengerichtlichen Verfahren
•  Beratung bei Fragen zum SGB I, II und XII sowie Vermittlung von 

wirtschaftlichen Hilfen

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND SOZIALES”? 
•  Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik oder Sozialen Arbeit
• Gute Rechtskenntnisse im BGB, SGB II, SGB VIII, SGB XII, FamFG
•  Kooperationsfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Kundenorientierung, 

Einsatzbereitschaft, Authentizität, Eigenverantwortung
•  Sicherer Umgang mit den MS-Office-Programmen (Word, Excel, Out-

look)
• Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
S 14 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 26.03.2023 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Klemesch, Frau Fuchs und Herr Hauer stehen 
Ihnen gerne unter 0911 / 9773 – 1863, 1873 oder 1844 
zur Verfügung. 

FSJ-KULTUR – DEIN ERFAHRUNGSJOKER 
IN BAYERN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst 
auch Du uns mit Deinem Einsatz bei einem Freiwilligen Sozialen Jahr 
unterstützen. Wir möchten Dir die Gelegenheit bieten, neue Erfahrungs-
werte zu sammeln und suchen ab 01.09.2023 für die Stelle:

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR IN DER KULTUR (FSJ-K) 
eine junge Person (w/m/d) zwischen 18 und 26 Jahren (Vollzeit / befristet 
bis zum 31.08.2024).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vorbereitung und Durchführung kultureller Aktionen (Kinderaktivwo-

chen, Kultur erleben und erlesen, Theaterreisen etc.)
•  Unterstützung bei Veranstaltungen (Berufsinformationsmesse, Job-

checker, Turniere, Fachsymposien, Elternabende)
• Mitorganisation und aktive Teilnahme an den Spielmobileinsätzen
•  Entwicklung neuer Spielprojekte und eventuell Bau neuer Spiele/Spiel-

geräte
• Eigenverantwortliche Durchführung eines Projektes
• Aktive Mitarbeit beim KJR Fürth-Land

MÖCHTEST DU FSJ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
•  Erfahrungen in der Kinder und Jugendarbeit, wünschenswert, jedoch 

keine Voraussetzungen
• Freude an der Arbeit für und mit Kindern und Jugendlichen
•  Zuverlässigkeit, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und Team-

fähigkeit
•  Sicherer Umgang mit den EDV-Standardprogrammen (Word, Excel, 

Outlook)
• Führerschein der Klasse B

WEITERE INFORMATIONEN:
Es wird ein monatliches Taschengeld in Höhe von 400€ gewährt. Wäh-
rend des FSJ-K sind insgesamt 25 Seminartage in 3 – 5 Blöcken (nicht 
vor Ort) abzuleisten. Im gesamten Zeitraum findet eine pädagogische 
Betreuung statt.

BEWERBUNGSVERFAHREN:
Eine Bewerbung zum FSJ-Kultur ist ab sofort nur online im bundesweiten 
Bewerbungsportal von https://anmelden.freiwilligendienste-kul-
tur-bildung.de/detail/13187 möglich.
Bewerbungsschluss ist der 15.03.2023. Des Weiteren besteht die Mög-
lichkeit Ihre Bewerbung direkt an das Landratsamt Fürth über unsere 
Homepage www.landkreisfuerth.de/karriere bis zum 30.04.2023 zu 
richten.

FRAGEN?
Für Auskünfte stehen Ihnen die 
Arbeitsbereichsleiterin der Kommunalen 
Jugendarbeit, Frau Breitenbach (0911 / 9773 – 1274) 
oder die Leiterin des Spielmobils, Frau Eißler 
(0911 / 9773 – 1273), gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen zum FSJ-Kultur in Bayern
finden Sie unter www.fsjkultur-bayern.de
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Anzeige

nicht zwingenderweise 
die Person, die pflegt und 
versorgt, sondern je-
mand, der in festgelegten 
Bereichen Ihre Interessen 
vertritt. 

Generalvollmacht:
Soll eine einzige Person 
des Vertrauens mit sämt-
lichen Aufgaben betraut 
werden, spricht man von 
einer Generalvollmacht. 
Diese ermöglicht es per-
sönliche und vermögens-
rechtliche Dinge für Sie zu 
regeln. Sollen auch Grund-
stücksgeschäfte getätigt 
werden, muss die Voll-
macht notariell beurkun-
det werden. Hier empfiehlt 
sich eine fachkundige Be-
ratung. 
Bitte beachten Sie: 
Die Sparkasse Fürth führt 
keine Rechtsberatung 
durch. Für eine rechtliche 
Ausgestaltung Ihrer Voll-
machten und Verfügun-
gen wenden Sie sich bitte 
an einen Rechtsanwalt 
oder Notar. 

Wir alle – ganz gleich 
wie alt wir jetzt sind – 
können plötzlich durch 
Unfall oder Krankheit in 
eine Situation kommen, 
in der andere für uns 
entscheiden müssen. 
Damit Sie sicher gehen 
können, dass Ihre Ange-
legenheiten im Ernst-
fall genauso geregelt 
werden, wie Sie es sich 
wünschen, sollten Sie in 
gesunden Tagen entspre-
chende Vorsorge treffen. 
Dabei gilt es, die eigenen 
Wünsche und Werte zu 
formulieren sowie Ver-
trauenspersonen zu be-
nennen, die dann diese 
Wünsche auf die konkre-
te Situation übertragen 
können. Damit gewinnen 
Sie die größtmögliche Si-
cherheit, dass alles, was 
geschieht, Ihren eigenen 
Vorstellungen entspricht. 

Vollmachten und Verfü-
gungen im Überblick.
Vorsorgevollmacht:
Mit der Vorsorgevollmacht 
ermächtigen Sie eine Per-
son Ihres Vertrauens, stell-
vertretend für Sie zu han-
deln und zu entscheiden. 

Patientenverfügung:
Die Patientenverfügung 
bestimmt, welche medi-
zinischen Maßnahmen 
Sie zu Ihrer Versorgung 
wünschen und welche Sie 
ablehnen. Damit üben Sie 
vorab Ihr Selbstbestim-
mungsrecht aus.  

Betreuungsverfügung:
Um sicher zu gehen, dass 
man im Versorgungsfall 
(zum Beispiel Geschäfts-

unfähigkeit oder Betreu-
ungsbedürftigkeit) auch 
von einer bekannten Ver-
trauensperson betreut 
wird, sollte man frühzei-
tig an eine Betreuungs-
verfügung denken. Dabei 
gilt: Der Betreuende ist 

Mitten im Leben.

Das Richtige rechtzeitig tun. Wer vorsorgt kann zuversichtlich in die Zukunft blicken.

Gut.
www.sparkasse-fuerth.de

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Kontovollmachten 
für Ihre Geldgeschäfte:
Die Sparkassen-Vorsor-
gevollmacht wurde in den 
letzten Jahren um eini-
ge Befugnisse erweitert, 
zum Beispiel um die Ein-
richtung des Online-Ban-
kings. Einmal hinterlegt, 
erleichtert sie im Fall des 
Falles die täglichen Geld-
geschäfte, Auskünfte etc. 
der von Ihnen benannten 
Vertrauensperson.
Das ist wichtig, wenn Sie 
– auch zeitweise – diese 
nicht selbst regeln kön-
nen. Wir empfehlen die 
Kontovollmacht unseren 
Kundinnen und Kunden 
auch zusätzlich zur vor-
handenen Generalvoll-
macht. 
Für alle finanziellen As-
pekte sind wir gerne im 
persönlichen Gespräch 
für Sie da. Auch wenn es 
um Vermögensnachfolge, 
Testamentsvollstreckung 
und Stiftungen geht.

Jetzt kostenlos Ihre 
Kontovollmachten bei 
der Sparkasse Fürth 
aktualisieren oder 
neu vereinbaren.

Nutzen Sie unser 
Beratungsangebot 
zu den Themen 
„Finanzkonzept“  
und „Alles regeln“.
Einfach Termin verein-
baren – Anruf genügt  
(09 11) 78 78 - 0.
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